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Herren 1. Kreisklasse West

TG Eltville 1846 : TV 1861 Bad Schwalbach III 
Montag, 09.10.2023, 20:00 Uhr

Presser macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Gastteam des TV 1861 Bad Schwalbach III, als Tim
Presser das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber der TG Eltville 1846
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Tim Presser, der seine Partien gänzlich
gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Chancenlos waren Michailidis / Nowara gegen Wolf / Hornig nicht, aber mehr als ein 3:
11, 10:12, 11:7, 9:11 war nicht zu holen. Ohne Satzgewinn für Schimek / Zapf verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Presser / Seegräber. Chancenlos waren Stein / Keruliené gegen Velte /
Golosch nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:8, 6:11, 4:11 sprang nicht heraus. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:3 gegenüber. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Tim Presser war
Lars Schimek, obwohl er alles gegeben hatte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Das Einzel zwischen Kosta
Michailidis und Bernd Wolf endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Dylan Seegräber wurden Paul Nowara wiederum unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Thomas Stein gegen Heinz-Jürgen
Hornig, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Bei einem Spielstand von 1:6
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Simona Keruliené, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jörg Golosch verlor. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andre Zapf, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Steffen Velte verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:
8. Lars Schimek bezwang anschließend Bernd Wolf in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Völlig überlegen agierte Schimek hierbei im vierten
Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Nichts auszurichten hatte indessen derweil Kosta Michailidis beim 5:
11, 9:11, 9:11 gegen Tim Presser, obwohl Kosta Michailidis anhand der TTR-Spielstärke als
enormer Favorit in die Partie gegangen war. Das musste man neidlos anerkennen. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird die TG Eltville 1846 am 01.11.2023 gegen den TTV Eibingen 1960 II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
20.10.2023 gegen den TTV Eibingen 1960 II mitnehmen.

 Statistik:
 TG Eltville 1846

Doppel: Michailidis / Nowara 0:1, Schimek / Zapf 0:1, Stein / Keruliené 0:1 
Einzel: L. Schimek 1:1, K. Michailidis 1:1, P. Nowara 0:1, T. Stein 0:1, S. Keruliené 0:1, A. Zapf 0:1 

 TV 1861 Bad Schwalbach III
Doppel: Presser / Seegräber 1:0, Wolf / Hornig 1:0, Velte / Golosch 1:0 
Einzel: B. Wolf 0:2, T. Presser 2:0, H. Hornig 1:0, D. Seegräber 1:0, S. Velte 1:0, J. Golosch 1:0


